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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freunde der [Aktion! Karl-Marx-Straße],

am 28. April 2014 wurde das neue Herzstück der Karl-Marx-Straße durch Staatssekretär Prof. Dr. Engelbert Lütke 
Daldrup (Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt), Bezirksbürgermeister Heinz Buschkowsky und Baustadt-
rat Thomas Blesing eröffnet und den Neuköllnerinnen und Neuköllnern zur Nutzung übergeben. Dank strahlendem 
Sonnenschein kamen zahlreiche Besucher, um der Band zu lauschen, einen Kaffee an der Rixbox zu trinken und um ihr 
Kunstwerk, das „meinstein-Mosaik“, das in Workshops mit vielen Neuköllnerinnen und Neuköllnern entstanden ist, in 
Augenschein zu nehmen. In seiner Rede rief Thomas Blesing auch dazu auf, den Platz „in Beschlag zu nehmen“ und mit 
eigenen Ideen zu Märkten, Festen und Aktionen zu beleben.

EINLADUNG ZUM EUROPAFEST

Den Anfang macht gleich am Freitag, den 23. Mai 2014, das „Europafest auf dem Alfred-Scholz-Platz“. Zwischen 16.00 
und 20.00 Uhr gibt es an diesem Tag neben einem Bühnenprogramm mit Tanz, der Big Band „The Flintstones“, einem 
Puppentheater und Diskussionen zahlreiche Möglichkeiten, sich kurz vor der Europawahl nochmal persönlich zu informie-
ren. Bei einer Tombola winken attraktive Preise, wie eine Nacht im „Bruno Taut-Haus“ oder ein „Road Trip“ durch Euro-
pa. An zahlreichen Informationsständen zu Europa und dem multikulturellen 
Neukölln können Sie mit Vertretern der Neuköllner Europaschulen, mit Quar-
tiersmanagern oder der Lenkungsgruppe der [Aktion! Karl-Marx-Straße] ins 
Gespräch kommen. Eröffnet wird das Europafest durch Dr. Franziska Giffey, 
Bezirksstadträtin für Bildung, Schule, Kultur und Sport; im Laufe des Tages 
können Sie außerdem Baustadtrat Thomas Blesing sowie Vertreter der Par-
teien bei einer Diskussion zum Ergebnis der U-18-Wahlen auf der Bühne hö-
ren. Gemeinsam mit allen Neuköllnern möchte die [Aktion! Karl-Marx-Straße] 
außerdem mit Ihnen die Fertigstellung des Alfred-Scholz-Platzes feiern. Für 
das leibliche Wohl sorgen das Bistro Rixbox und das Prachtwerk mit frischem 
Street Food.
Ort: Alfred-Scholz-Platz (ehemals Platz der Stadt Hof), an der Karl-Marx-
Straße in Neukölln; 
Zeit: 23. Mai 2014 zwischen 16.00 und 20.00 Uhr; Eintritt frei —> www.aktion-kms.de

DER UMBAU DER KARL-MARX-STRAßE

Am 9. April 2014 lud die [Aktion! Karl-Marx-Straße] um 19 Uhr in die Aula der Richard-Schule ein. Etwa 100 Interessierte 
kamen zusammen, Anwohner und Eigentümer nutzten die Gelegenheit, sich umfassend von den leitenden Ingenieuren 

Einladungspostkarte zum EUROPAFEST 2014 © F+S



und den verantwortlichen Planern in der Verwaltung in-
formieren zu lassen. Baustadtrat Thomas Blesing führte 
durch den Abend, an dem nicht nur die technischen Hür-
den, die beim Umbau einer Straße und der Sanierung 
eines teilweise nur 40 cm unter der Straßenoberfläche 
liegenden U-Bahn-Tunnels (U7), zu überwinden sind, er-
läutert wurden, sondern auch die Qualität der Karl-Marx-
Straße nach dem Umbau aufgezeigt wurde. Die Grund
lage für die Bewältigung dieser Bauaufgabe liegt in 
einem Verkehrskonzept, das eine Einbahnstraßenrege-
lung von Süd nach Nord zwischen der Schierker- bis zur 
Werbellinstraße vorsieht. Nach dem Umbau ermöglicht 
es dann eine neue Parkordnung und zusätzliche Fahrrad-
streifen. Es wurde allen Beteiligten und Besuchern auch 

deutlich, dass es ohne Beeinträchtigungen nicht gehen wird. Aber alle Verantwortlichen zeigten auf, dass ein Höchstmaß 
an Einsatz eingebracht wurde, diese Beeinträchtigung so gering wie möglich zu halten. Es wird fortwährend ungehinder-
ten Zugang zu allen Häusern und Geschäften geben sowie alle 100 Meter eine Ladezone für die Belieferung. Um für die 
Sorgen und Nöte der Anrainer sowie der Gewerbetreibenden (bei Umsatzeinbußen bspw.) einen direkten Ansprechpart-
ner zu haben, wurden als Vermittler das bereits bekannte Citymanagement mit Frau Slapa und Frau Liepe vorgestellt. 
Alle Informationen zur Veranstaltung und in Zukunft zum Baufortschritt finden Sie unter —> www.aktion-kms.de

JUBILÄUM: FÜNF JAHRE HEIMATHAFEN

Nach Stopps in einer Kneipe am Richardplatz und in der Alten Post 
Neukölln hat der Heimathafen Neukölln vor fünf Jahren seinen An-
kerplatz im Saalbau Neukölln gefunden. Im traditionsreichen Festsaal 
aus dem Jahr 1876 feiern Stefanie Aehnelt und Carolin Huder mit 
ihrem Team fünf Jahre „Volkstheater“ mit einer Mischung aus Eigen-
produktionen, Lesungen, Konzerten und festen Veranstaltungsforma-
ten. Volkstheater und Neukölln – das gehörte schon immer zusam-
men. Das frühere Vergnügungsviertel Rixdorf vor den Toren Berlins 
stand für „einfache“ Unterhaltung. Jetzt locken die „Rixdorfer Perlen“,  
„TV NOIR“ oder „GRENZFAELLE“ Kulturbegeisterte aus ganz Berlin an 
die Karl-Marx-Straße.
Ort: Heimathafen Neukölln im Saalbau Neukölln, Karl-Marx-Straße 141, 12043 Berlin —> www.heimathafen-neukoelln.de

SAVVY – PERFORMANCE AUF DEM RICHARDPLATZ 

Das Kunst- und Forschungsprojekt „Giving Contours To Shadows“ 
untersucht, wie sich Künstler und Denker in der Auseinanderset-
zung mit westlichen Geschichtsschreibungen zu ihrer eigenen Ge-
schichte in Beziehung setzen und alternative Sichtweisen formulie-
ren. Beiträge von Marcio Carvalho, Serge Olivier Fokuoa, Kapwani 
Kiwanga, Ato Malinda und Lerato Shadi werden in Kooperation mit 
dem Maxim Gorki Theater, dem Neuen Berliner Kunstverein (n.b.k.) 
und diversen afrikanischen Partnerinstitutionen in Berlin, Nairobi 
oder Johannesburg gezeigt. Am Samstag, den 24. Mai 2014, fin-
det auf dem Richardplatz in Neukölln die Performance „Alaagba“ 
von Jelili Atiku statt, danach lädt das SAVVY im alten Umpannwerk 
zur Vernissage, zum Konzert von M3NSA und einer Afterparty mit  
DJ Ntone Edjabe ein.

Ort und Zeit der Performance: Samstag, 24. Mai 2014 um 18.00 Uhr auf dem Richardplatz, 12043 Berlin; 
Projektort: SAVVY Contemporary, Richardstraße 20, 12043 Berlin. Infos unter —> www.savvy-contemporary.com
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Info-Veranstaltung in der Richardschule © F+S

Der Heimathafen geht vor Anker © Heimathafen Neukölln

Videostill 2013 © Lerato Shadi Matsogo



Bezirksamt Neukölln  
von Berlin

IN ALLER KÜRZE

Comic-Helden an der Neuköllner Oper
Die Comic-Figuren Didi und Stulle sind Berliner Urgesteine. Seit 17 Jahren 
zeichnet Fil die legendären Paradeprolls aus dem Märkischen Viertel. Jetzt 
werden sie endlich zu Fleisch und Blut. Die Neuköllner Oper zeigt ab Juni 
„Didi und Stulle. Die Oper“, eine „Opernschweinerei, wie sie die Welt noch 
nicht gesehen hat!“. Mit von der Partie sind neben Didi und Stulle auch der 
Psychotherapeut ‚Der Rainer‘, Stulles Mutter und Stulles unehelicher Vater 
‚Gott‘. Wie in jeder großen Oper wird von großen Dingen erzählt, von Liebe, 
Tod, Bier und von Freundschaft. Das „retrobarocke Klangmonument“ feiert 
am 12. Juni seine Uraufführung.

Ort: Neuköllner Oper, Karl-Marx-Straße 131–133, 12043 Berlin; Zeiten: ab 12. Juni 2014 zahlreiche Termine; 
Tickets: ermäßigt 9,– EUR/Normalpreis 13,– bis 24,– EUR unter 030. 688 907 77 oder tickets@neukoellneroper.de 
—> www.neukoellneroper.de

Bistro „Rixbox“ eröffnet 
Nach dem „Soft-Opening“ des Bistros bei der Eröffnung des Alfred-Scholz-
Platzes geht es am 7. Juni richtig los.  Mit  einer Live-Performance gestalten 
Künstler ab ca. 13.00 Uhr die Unterstellfläche an der „Rixbox“, die zukünf-
tig als Treffpunkt etabliert und durch kreative Aktionen belebt werden soll. 
Die „Rixbox“ bietet ihren Kunden eine Berliner Street Food-Interpretation 
an. Soll heißen: Kleinigkeiten mit Niveau, mit gesunden frischen Zutaten 
von Lieferanten aus Berlin und dem Umland. Und natürlich Kaffee aus den 
hauseigenen Röstmischungen! Infos unter 
—> www.facebook.com/pages/Rixbox-Espresso-Food/399221523538152 

Schaufenster in neuen Kleidern
Ist es Ihnen schon aufgefallen? Das Schaufenster des ehemaligen 
C&A wurde „eingekleidet“. In Kooperation mit dem Grundstückser-
werber hat die [Aktion! Karl-Marx-Straße] die Schaufensterfront 
gestaltet, um die negative Ausstrahlung des Leerstandes auf die 
Umgebung zu minimieren. 

Einladung/TOP Lenkungsgruppe
Die Lenkungsgruppe ist das Beteiligungsgremium der [Aktion! Karl-
Marx-Straße]. In ihr bringen Anwohner, Gewerbetreibende, Händler, 
Dienstleister, Eigentümer(-vertreter), Mietervertreter und Kultur-
schaffende ihre Ideen in die zentralen Projekte und Planungen für 
die Neuprofilierung der Karl-Marx-Straße ein – die Lenkungsgruppe 

ist der „think tank“ der [Aktion!Karl-Marx-Straße]. Am Dienstag, den 13. Mai 2014 trifft sich die Lenkungsgruppe, wie an 
jedem zweiten Dienstag im Monat, um 19.00 Uhr im Vor-Ort-Büro der [Aktion! Karl-Marx-Straße] in der Richardstraße 5. 
Themen sind diesmal unter Anderem: Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept für Neukölln (Vorstellung durch Ver-
treter des Bezirksamtes) sowie die Ergebnisse der Jurysitzung zum Aktionärsfonds 2014. Jeder Interessierte ist herzlich 
eingeladen, an den Treffen der Lenkungsgruppe teilzunehmen und seine Ideen mit einzubringen.

Alle Infos zur [Aktion! Karl-Marx-Straße] unter —> www.Aktion-KMS.de. 

Wir sehen uns in Neukölln, 
Ihr Horst Evertz
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Schaufenster des ehemaligen C&A © Dario Lehner

Gäste an der Rixbox © Tanja Schnitzler

Didi und Stulle an der Neuköllner Oper © Neuköllner Oper


